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Förderer: Begleitforschung: 

Netzwerk Effizienzhaus Plus:  

37 Modellprojekte  

28 Ein- bis Zweifamilienhäuser 

  7 Mehrfamilienhäuser (6 bis 74 WE) 

29 Modellprojekte Monitoring beendet 

Definition Effizienzhaus Plus:  

Negativer Jahres-Primärenergiebedarf 

Negativer Jahres-Endenergiebedarf 

Erweiterter EnEV-Nachweis nach      
DIN V 18599 

Berücksichtigung Nutzerstrom                 
20 (EFH) / 35 (MFH) kWh/(m²Wfla)       
maximal 2.500 kWh/(a WE) 

Netzwerk und Definition  



Förderer: Begleitforschung: 

Planung baulicher Wärmeschutz  
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Transmissionswärmeverlust 

Ein- bis
Zweifamilienhäuser
(n = 28)

Mehrfamilienhäuser
(n = 9)

Unterschreitung EnEV im Mittel um ca. 
48 % (Ein- bis Zweifamilienhäuser) 
ca. 45 % (Mehrfamilienhäuser). 
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Wärmedurchgangskoeffizienten 

EnEV
Referenzgebäude

Effizienzhaus Plus
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Photovoltaikfläche 

Ein- bis
Zweifamilienhäuser
(n = 28)

Mehrfamilienhäuser
(n = 9)

Erforderliche  Photovoltaikfläche  
i.M. 0,48 m²/m²Wfl (EFH) 
i.M. 0,33 m²/m²Wfl (MFH) 

Planung solare Stromerzeugung  
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Photovoltaikertrag Prognose 

Ein- bis
Zweifamilienhäuser
(n = 28)

Mehrfamilienhäuser
(n = 9)

Prognostizierter Photovoltaikertrag  
i.M. 130 kWh/m²PV-Fläche a (EFH) 
i.M. 150 kWh/m²PV-Fläche a (MFH) 



Förderer: Begleitforschung: 

Planung Anlagentechnik  

• Wärmeerzeugung 
vorrangig  elektrisch 
angetriebene 
Wärmepumpen 

 
• Lüftung in EFH 

Zentrallüftungsgerät in 
MFH auch dezentrale 
Anlagen 
 

• Über die Hälfte der 
Gebäude verfügen über 
elektrischen Speicher 
 

Außenluft Trinkwarmwasser (TWW) Speicher X

TWW Speicher -

Pufferspeicher in WP integriert -

Außenluft TWW-Speicher integriert -

Außenluft Kombispeicher für TWW + Heizung
X

Solarthermie-

anlage

Luft-WP

Außenluft

Abluft TWW-Speicher -

Außenluft Kombispeicher für TWW + Heizung -

Wärme-

erzeuger

Wärmequelle 

(Trägermedium)
Speicher

Erdreich-WP

Erdreich (Sole) Kombi Durchlauf-/Pufferspeicher -

Erdreich (Sole)

Eisspeicher
Schichtspeicher X

Erdreich (Sole) Kombispeicher für TWW + Heizung -

Erdreich (Sole) Kombispeicher für TWW + Heizung -

Erdreich (Sole) - -

-

-

Wasser (solar 

unterstützt)

Eis-Speicher

Kombispeicher für TWW + Heizung X

-

X

Erdreich (Wasser) Pufferspeicher

Erdreich (Wasser) Kombispeicher für TWW + Heizung -

Erdreich-WP

Wasser-WP

Wasser 

(Grundwasser)

TWW-Speicher + 

Heizungspufferspeicher

Erdreich (Sole) Kombispeicher für TWW + Heizung



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus Plus Rechner 

Planungswerkzeug  

 http://effizienzhaus-plus-rechner.de/ 



Förderer: Begleitforschung: 

Monitoring  

PV-Ertrag 

Netzbezug 

Bilanz 

Netzeinspeisung 

EZ1 - Lüftung 

EZ3 – Geräte + Licht 

EZ2 – Heizung + TWW 

EZ4 – Hilfsenergie 

EZn – Sonstiges 

. 

. 

. 

Σ Gesamtverbrauch            =               Σ Verbrauchszähler  

Bezug weiterer 
Energieträger Weitere Energieträger 
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Ergebnisse Monitoring  

Abweichung  

12 % 
1 % 
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Berechnung / Messung  
Endenergiebedarf / -verbrauch 

Vorherberechnung
Effizienzhaus Plus

1. Messjahr

2. Messjahr
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Ergebnisse Monitoring  

Mittelwert  
127 kWh/m²PV-Flächea 
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Photovoltaikertrag 
Ein- bis Zweifamilienhäuser 

Messperiode 1 Messperiode 2



Förderer: Begleitforschung: 

JAZ = abgegebene Nutzwärme / eingesetzte Energie  

Bilanzraum zur Bestimmung der Jahresarbeitszahl 

Ergebnisse Monitoring  
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Ergebnisse Monitoring  

Mittelwert 2,6 

Mittelwert 3,2 Mittelwert 3,2 
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JAZ Jahresarbeitszahl Bilanzraum 2 

Regelungsprobleme Eisspeicher 
Zuschaltung Heizstab 

Jahresarbeitszahl für das 1. und/oder 2. Messjahr 

Überhöhte 
Vorlauftemperaturen 

Heizungsrelevante Anlagenteile 
ganzjährig in Betrieb 

Wenig TWW-Bedarf bei  
Kombispeichernutzung Halten 
der Temperatur 



Förderer: Begleitforschung: 

Ergebnisse Monitoring  

Weiterentwicklung Speichertechnologien Regelungsstrategien nutzen 
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Eigennutzung 36 %   

Mittelwert  

Autarkie 47 % 
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Objekte mit elektrischem Speicher 

PV-Eigennutzung PV-Einspeisung ins Netz Eigennutzungsgrad Autarkiegrad

Dimensionierung PV-Fläche optimieren Entwicklung von Mieterstrommodellen für MFH (Gesetzentwurf 4/2017) 



Förderer: Begleitforschung: 

Ergebnisse Monitoring  

CO2-Einsparung 
ca. 1.000 Tonnen 

2 Jahre  

Projekte mit 
Überschuss 

74% 

Projekte mit 
Defizit 
26% 

Effizienzhaus Plus 
29 Modellprojekte Monitoring 

beendet  



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus im Geschosswohnungsbau  

Speicherstraße FfM Riedberg FfM 

74 WE 
NGF 6.480 m² 

17 WE 
NGF 1.599 m² 



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus im Geschosswohnungsbau  

Speicherstraße FfM Riedberg FfM 



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus Plus im Altbau  

Pfuhler Straße 4+6 Neu-Ulm Pfuhler Straße 12+14 Neu-Ulm 



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus Plus im Altbau  

Pfuhler Straße 4+6 Neu-Ulm Pfuhler Straße 12+14 Neu-Ulm 

656 m² NGF 596 m² 

214 m² PV-Fläche 162 m² 



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus Plus im Altbau  

Pfuhler Straße 4+6 Neu-Ulm Pfuhler Straße 12+14 Neu-Ulm 



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus Plus im Quartier  

Hügelshart Wuppertal 

19 Effizienzhäuser 
Plus 9 EFH und 2 Doppelhäuser 

als Effizienzhäuser Plus 

Redox Flow Batterie 
Speicherkapazität 
40 kWh (aufrüstbar 100 kWh)  



Förderer: Begleitforschung: 

Effizienzhaus Plus im Quartier  

Wuppertal 



Förderer: Begleitforschung: 

Ausblick: 
 
 Effizienzhaus Plus Standard weiter 

etablieren  
 

 Einfache aufeinander abgestimmte 
haustechnische Systeme mit optimierten 
Einzelkomponenten 
 

 Erhöhung Autarkiegrad 
 

 Optimierung der rechtlichen 
Rahmenbedingungen zur Fremdnutzung 
der selbst generierten Energie (Beschluss 
Gesetzentwurf 26.4.2017) 

 
 


